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Liebe Leserinnen und Leser,

wer denkt heute noch an Weihnachten? Eine nette Erin-
nerung ist das Dankeschön des Gefängnisvereins an die 
zahlreichen Spenderinnen und Spender im Rahmen der 
Weihnachtsaktion 2020.

Endlich mal wieder Live-Musik: Sie finden die Einladung 
zu einer musikalischen Andacht.

Ein interessantes Angebot kommt von der ASG: Der Blick 
liegt auf den Kindern, deren Situation auch mal in den 
Fokus gerückt werden muss.

Manch eine*r von Ihnen hat es bereits gesehen: Unser 
Neubau nimmt Formen an. Wenn man den Plan kennt, 
kann man bereits erkennen, was gerade gebaut und wo 
das Haus genau stehen wird. Drei Fotos und ein markierter 
Plan helfen Ihnen zur Orientierung.

Und das Wichtigste für diese Woche ist der Impuls zum 
dritten Fastensonntag.

Herzliche Grüße bis zur nächsten Woche.
Bleiben oder werden Sie gesund und zuversichtlich.

Doris Lausch, PGR

Weihnachtsaktion 2020

Sehr geehrter Herr Pfarrer, sehr geehrte Damen und Herren des Kir-
chenvorstandes und des Pfarrgemeinderates, sehr geehrte Damen 
und Herren,

für die zahlreichen Tüten, Sach- und Geldspenden, die wir von Ihnen für 
unsere Weihnachtsaktion zu Gunsten mittelloser Inhaftierter erhalten 
haben, möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

Besonders gefreut haben wir uns über die zahlreichen Karten und Briefe;
für viele Inhaftierte ist dies die einzige Post von „draußen“. Von etlichen 
Inhaftierten haben wir Dankschreiben erhalten.

Aber nicht nur Inhaftierten, sondern auch einigen Familien, Kindern 
und Angehörigen von Inhaftierten und Haftentlassenen konnte dank 
Ihrer Hilfe eine weihnachtliche Freude bereitet werden. So erhält das 
Kommen Gottes in unsere Welt ein konkretes Gesicht.

Dafür danken wir Ihnen – auch im Namen der von uns begleiteten 
Menschen.

Mit freundlichen Grüßen

  Gisela Ruwwe  Kath. Gefängnisverein Düsseldorf e.V.
   gisela.ruwwe@jva-duesseldorf.nrw.de

Musikalische Andacht
Sonntag, 21. März 2021 um 16 Uhr in der Matthäus-Kirche

Der „kleine Chor“ des Kammerchors musica audiens 
wird im Altarraum singen – ohne Masken – entsprechend den Ab-
standsvorschriften des Generalvikariats Köln. 

Die vertonten Texte von William Boyce, Heinrich von Herzogenberg, 
Heinrich Schütz, J. S. Bach und Ortrud Heskamp reflektieren die Got-
tesbeziehung des Menschen in guten und schweren Zeiten. 

Es gelten die bekannten Regelungen für Gottesdienste: 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt, alle Zuhörer*innen müssen registriert 
werden. Deshalb melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an und tragen Sie 
unbedingt eine FFP2-Maske.

Herzliche Einladung!
Isabel Traeger, Ortrud Heskamp 

 

3. FASTENSONNTAG 

 

 

 
Wenn ich diese Woche im Alltag  
die Farbe GRÜN entdecke, 
dann darf ich die Hoffnung haben 
 
Ich bin gehalten von Gott. 
 
 
Wort aus der Bibel: 
„Du umschließt mich von allen Seiten  
und legst deine Hand auf mich.“ 
(Buch der Psalmen 139,5) 
 



Kath. Pfarrgemeinde St. Matthäus
René-Schickele-Str 6
40595 Düsseldorf-Garath/Hellerhof

Tel. 0211 70 17 77

info@st-matthaeus-duesseldorf.de 
www.st-matthaeus-duesseldorf.de

St. MatthäuS aktuell 
wird herausgegeben von:

Das Pfarrbüro ist erreichbar:

Mo + Di      –      Do + Fr   19:00 – 12:00
          Di + Mi +Do           16:00 – 18:30

Wir feiern Sonntagsgottesdienste 
mit begrenzten Teilnehmerzahlen:

Sa  18:00 in St. Norbert
So  19:30 in St. Theresia
So  11:00 in St. Matthäus

Bitte melden Sie sich jeweils bis 
Freitag 12 Uhr im Pfarrbüro an.

es
bauNeuvom MATTHÄUS-HAUS

Das Haus wächst in die Höhe. Rechts neben der ersten Wand-
verschalung liegt der Pfarrbürotrakt, links der Wand die Küche.

Handarbeit an der nördlichen Außenmauer. Die Lage des Hauses 
ist gut zu erkennen. Unten der Eingang zur Küche von Norden.
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Ein kostenloses Online-Angebot des ASG-Bildungsforums:

Kinder in die Mitte stellen –  
Die Corona-Pandemie als herausforderung
für Kinderschutz und Kinderrechte

Ein Expertengespräch mit Heinz Hilgers, Deutscher Kinderschutzbund und Claudia Kittel, 
Leiterin der Monitoring Stelle UN-Kinderrechtskonvention beim Deutschen Institut für 
Menschenrechte. Das Digitalseminar informiert über die besondere Situation von Kindern 
in der anhaltenden Pandemiesituation. Diese trifft Kinder und ihre Familien ganz besonders.

Wie derzeit festgestellt werden muss, verstärken viele der Maßnahmen, die jetzt im Sinne 
der Allgemeinheit getroffen werden müssen, leider bestehende Benachteiligungen, 
gerade auch für Kinder.

Welche zusätzlichen Anstrengungen müssen jetzt gesamtgesellschaftlich unternommen 
werden, um die Rechte von Kindern in diesen Zeiten zu stärken? Was gebietet jetzt der 
Kinderschutz? Auf welchen ethischen und rechtlichen Grundlagen sollte unser Handeln 
basieren. Wie können die Bedürfnisse der Kinder besseres Gehör finden?

Kursnummer: 55010002
Zeitraum:  Dienstag, 30.03.2021, 18:00 – 19:30 Uhr
Ort:   Digital als Zoom-Meeting

Anmeldung und weitere Informationen unter www.asg-bildungsforum.de/zoom
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